
 
 

 
 
 

 
 

  
 

 
 
 

 
  

Evangelischer Gemeindebote Waren 
Nr. 169 Juni / Juli / August 2025 

 
 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Gäste, liebe Freunde 
unserer Kirchengemeinde, liebe Warener, 

„höher, weiter, schneller“ das ist das Grundprinzip 
des Sports. Wer es da zu etwas bringen will, muss 
sich vorbehaltlos der Leistungsoptimierung unter-

werfen. Ob der Sport noch Freude macht, ob er den 
Körper fit macht (oder kaputt), ob er das Miteinander 

befördert – das ist zweitranging. Hauptsache man ist 
schneller, weiter oder höher als die Konkurrenz. 
„Höher, weiter, schneller“ – das haben wir auch zum 

Grundprinzip unseres Wirtschaftens gemacht. Es 
muss immer mehr sein, immer effektiver, immer in-

novativer. Und wer da nicht mithält, geht unter. 
„Wirtschaftswachstum“ nennen das die Fachleute. 
Aber warum muss es eigentlich immer schneller, ef-

fektiver und innovativer werden? Warum kann es nie 
genug sein. Wir haben doch mehr als reichlich zu es-

sen, ein Dach über dem Kopf, und mehr Wohlstand, 
als Generationen vor uns sich zu träumen gewagt ha-
ben? Sollte das nicht genug sein? 

Dieses Denken steckt uns an. Und wir ertappen uns 
dabei, dass wir selbst in diesem Muster denken: ein 

größeres Haus, ein moderneres Auto, tolleres Spiel-
zeug für die Kinder, ein noch ereignisreicherer Ur-
laub, familiäre Feiern, die früher Königen zur Ehre 

gereicht hätten. Es scheint nie genug zu sein. 
Aber warum muss das so sein? Warum muss es im-

mer das neueste und modernste Auto sein, das ich 
kaum noch zu bedienen vermag, wenn mich doch 
auch meine alte Klapperkiste verlässlich an andere 

Orte bringt? Warum muss es das superteure High-
tech-Spielzeug oder Handy für die lieben Kleinen 

sein. Wie viel Lebenszeit kostet es mich, dieses viele 
Geld dafür zu verdienen, wenn ich viel lieber mal mit 

den Kindern durch den Wald stromern sollte? Dem 
Konsum sind keine Grenzen gesetzt. Aber brauche 
ich das alles? Will ich das alles? Was ist mir eigentlich 

wichtig im Leben? 
In schwerer Krankheit oder angesichts des Todes 

stellen sich die Fragen nach den wichtigen Dingen im 
Leben neu. Wohlstand ist gut. Und sich schöne Dinge 
zu leisten, ist auch gut. Aber sie haben ihren Preis 

und der heißt „Lebenszeit“. Und diese Lebenszeit ist 

ein sehr hohes, unwiederbringliches Gut. 
Womit verbringe ich und fülle sie, die Minuten, 

Stunden, Tage und Jahre, die einmal vergangen 
nie zurückkehren? Will ich sie mit der Jagd nach 
immer mehr füllen oder mit nachhaltigen, ein-

drücklichen Momenten, von denen ich auch in den 
dunklen Zeiten des Lebens zehren kann? 

Diese Frage wird jeder für sich beantworten müs-
sen. Für mich ist die Antwort nach den zurücklie-
genden Erlebnissen der letzten Monate eindeutig: 

Ich möchte Zeit haben für die Menschen, die mir 
wichtig sind oder die meine Hilfe und Aufmerksam-

keit brauchen. Ich will Zeit haben für den Moment, 
dass ich genießen und wertschätzen kann, was mir 
alles an Schönem begegnet. Und ich will auch Zeit 

haben für Ruhe und Stille, damit mir Gott in sol-
chen Momenten begegnen kann. Dafür verzichte 

ich gern auf das eine oder andere Wohlstandssym-
bol und fahre lieber mit unserem 20 Jahre alten 
Auto durch die Gegend. Ich will es mir genug sein 

lassen, mit dem, was mir der liebe Gott zum Leben 
schenkt und gleich jenem Fischer in der bekannten 

„Anekdote zur Senkung der Arbeitsmoral“ von 
Heinrich Böll, die Seele baumeln lassen, der bei 
schönstem Wetter im Hafen vor sich hindöst und 

der Versuchung erliegt, nach immer mehr zu ja-
gen.  

Der Sommer liegt vor uns, liebe Leser. Vielleicht ist 
das ja eine gute Zeit, um zur Ruhe zu kommen und 
sich bewusst zu machen, was für einen selbst das 

Wichtige im Leben ist. 
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und gute Gedan-

ken! 

Ihr Pastor Marcus Wenzel 
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Konzerten in unseren Stadtkirchen. An den meisten Sonntagen finden in 

jeweils beiden Kirchen Gottesdienste statt. Gelegentlich feiern wir gemeinsam.  

Toiletten sind in den Kirchen vorhanden, in beiden Kirchen gibt es außerdem Hörschleifen für Menschen mit Hörgeräten 

und behindertengerechte Zugänge. Es gibt auch Angebote für Kinder (Kindermalecke bzw. Kindergottesdienst). 
 

St. Georgengemeinde St. Mariengemeinde 

  

29.5. 

Himmelfahrt 

Schaugarten am Tiefwarensee: 10.00 Uhr (bei Regen in der Marienkirche) 

Gemeinsamer Gottesdienst zum Himmelfahrtstag mit Taufen, 

 anschl. Mitbringpicknick 

29.5. 

Himmelfahrt 

31.5. 

Samstag 

Georgenkirche: 17.00 Uhr 

„Summer is coming“ Konzert mit dem Landesjugendchor MV 

31.5. 

Samstag 

1.6. 

 

Georgenkirche: 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Familiengottesdienst mit 

Tauferinnerung 

1.6. 

7.6. 

Samstag 

Marienkirche: 17.00 Uhr 

Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation 

7.6. 

Samstag 

8.6. 

Pfingst-

sonntag 

Georgenkirche. 10.00 Uhr 

Festlicher Pfingst- und Konfirmationsgottesdienst 

8.6. 

Pfingst-

sonntag 

9.6. 

Pfingst-

montag 

 
Dorfkirche Kargow: 

11.00 Uhr Gottesdienst 

9.6. 

Pfingst-

montag 

14.6. 

Samstag 

Georgenkirche: ab 14.00 Uhr 

Kommen – Erinnern – Segen empfangen / offenes Angebot zur Tauferinnerung 

14.6. 

Samstag 

15.6. 

Kirche Jabel: 

10.00 Uhr Gottesdienstausflug mit 

anschließendem Mitbringpicknick 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst 

11.30 Uhr Stunde unterm Regenbogen 

15.6. 

20.6. 

Freitag 

Heilig Kreuz – Georgenkirche – Marienkirche 

17.00 – 17.45 – 18.30 Uhr 

Wandelkonzert Warener Musiktage 

20.6. 

Freitag 

22.6. 

Georgenkirche: 10.00 Uhr 

Kantatengottesdienst im Rahmen der Warener Musiktage 

mit der Bachkantate „Der Herr ist mein getreuer Hirt“ (siehe auch Seite 5) 

22.6.  
Dorfkirche Kargow: 

11.00 Uhr Gottesdienst 

Kirche Sietow: 17.00 Uhr 

„Auf der Höhe!“ - Regionaler Gottesdienst mit Johannisfeuer, mit Bläsern 

28.6. 

Samstag 

Marienkirche: 17.00 Uhr 

Sommerliche Bläsermusik mit dem Posaunenchor St. Marien, 

anschießend Sommerfest im Gemeindegarten Unterwallstr. 21 

28.6. 

Samstag 

29.6. 
Dorfkirche Klink:  

10.15 Uhr Gottesdienst 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst 
29.6. 

3.7. 

Donnerstag 

Sommerkonzert Heilig Kreuz Kirche: 19.30 Uhr 

Mit Bedacht – Besonderes für Streichtrio 

3.7. 

Donnerstag 

6.7. 
Georgenkirche: 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Familiengottesdienst zum 

Schuljahresabschluss mit Ehrung der 

Kirchenentdecker  

Dorfkirche Kargow: 

11.00 Uhr Gottesdienst 

6.7. 
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10.7. 

Donnerstag 

Sommerkonzert Marienkirche: 19.30 Uhr 

Musik aus sächsischen Schlosskirchen 

10.7. 

Donnerstag 

12.7. 

Samstag 

Georgenkirche: 15.30 Uhr 

Sommar Sang 

12.7. 

Samstag 

13.7. 
Georgenkirche: 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Bläserandacht mit dem Posaunenchor 

St. Marien und Bläsern aus den Landeskirchen 

Anhalt und der Pfalz 

13.7. 

14.7. 

Montag 

Marienkirche. 19.30 Uhr  

Euphonium-Konzert mit Andrea Hobson 

14.7. 

Montag 

17.7. 

Donnerstag 

Sommerkonzert Georgenkirche: 19.30 Uhr 

Klezmer high life 

17.7. 

Donnerstag 

20.7. 
Georgenkirche: 

10.00 Uhr Gottesdient mit Abendmahl 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Hörspielkirche Federow: 

11.00 Uhr Gottesdienst 

20.7. 

24.7. 

Donnerstag 

Sommerkonzert Heilig-Kreuz-Kirche: 19.30 Uhr 

Heitere Melancholien für Violine und Orgel 

24.7. 

Donnerstag 

27.7. 
Dorfkirche Klink: 

10.15 Uhr Gottesdienst 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst 
27.7. 

31.7. 

Donnerstag 

 

Sommerkonzert Marienkirche: 19.30 Uhr  

Reise durch die Zeit mit Trompete und Orgel 

31.7. 

Donnerstag 

 

3.8. 

Marienkirche: 9.30 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst 
3.8. 

 
Dorfkirche Kargow: 

11.00 Uhr Gottesdienst 

6.8. 

Mittwoch 

Marienkirche: 19.30 Uhr 

Abschlusskonzert der Konzerttour des Posaunenchores St. Marien 

6.8. 

Mittwoch 

7.8. 

Donnerstag 
Sommerkonzert Georgenkirche: 19.30 Uhr 

„Schwester Mond und die Sterne“ 

7.8. 

Donnerstag 

10.8. 
Georgenkirche: 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst 
10.8. 

14.8. 

Donnerstag 

Sommerkonzert Heilig-Kreuz-Kirche: 19.30 Uhr 

„Oh Mensch, lerne Tanzen“ 

14.8. 

Donnerstag 

17.8. 
Georgenkirche: 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst 

Hörspielkirche Federow: 

11.00 Uhr Gottesdienst 

17.8. 

21.8. 

Donnerstag 

Sommerkonzert Marienkirche: 19.30 Uhr 

Geistliche Chormusik  

21.8. 

Donnerstag 

24.8. 
Georgenkirche: 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst 
24.8. 

26.8. 

Dienstag 

Georgenkirche: 19.00 Uhr 

Universitätschor Leipzig, David Timm und Band 

26.8. 

Dienstag 

28.8. 

Donnerstag 

Sommerkonzert Georgenkirche: 19.30 Uhr 

„I Believe“ 

28.8. 

Donnerstag 

31.8. 

Georgenkirche: 10.00 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst 
31.8. 

 
Dorfkirche Kargow: 

11.00 Uhr Gottesdienst 

7.9. 
Dorfkirche Klink: 

18.00 Uhr Taizé-Andacht 

Marienkirche: 

9.30 Uhr Gottesdienst 
7.9. 
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K O N Z E R T E 
 

Sa 31. Mai, 17 Uhr, Georgenkirche 

Summer is coming 
Landesjugendchor MV mit Felix und Fanny 

Mendelssohn, Britten, Elgar, Finzi, Lindberg und 
Gjeilo a cappella 
 

Fr 20. Juni, 17 Uhr, Hl. Kreuz 

Wandelkonzert im Rahmen der Warener Musiktage 

17.00 Uhr Hl. Kreuz: Müritzchor 

17.45 Uhr St. Georgen: Musiker aus der 
                     polnischen Partnerstadt Suwałki 
18.30 Uhr St. Marien: Mee(h)rklang 
 

Sa 28. Juni, 17 Uhr, St. Marien 

Sommerliche Bläsermusik 
Posaunenchor St. Marien, anschließend Sommerfest 
 

Die Jugendkantorei fährt zum Jugendchortag am 
28. Juni nach Hamburg. Anschließend singt sie am 

Plauer See. 
 

Fr  4. Juli, 19 Uhr, Dorfkirche Zislow 

LIFE IS A CIRCLE 
Jugendkantorei Waren (Müritz) 
 

Mo 14. Juli, 19.30 Uhr, St. Marien 

Euphonium Konzert  
Andrea Hobson spielt Werke von Bach, Telemann, 
Mendelssohn, Gonzaga, Hobson u.a. 
 

Mi 6. August, 19.30 Uhr, St. Marien 

Abschlusskonzert der Konzerttour des 

Posaunenchores St. Marien 
 

Di 26. August, 19 Uhr, Georgenkirche 

Universitätschor Leipzig 
David Timm & Band 

 

O R G E L T Ö R N 
Orgelfahrten übers Land 
 

14.45 Uhr ∙ 16.00 Uhr ∙ 17.15 Uhr 
 

So 1. Juni 
Kratzeburg ∙ Liepen bei Kratzeburg ∙ Ankershagen 
Organisten: Tobias Brommann, Lukas Storch 
 
 

So 15. Juni 

Gnevkow ∙ Gültz ∙ Tützpatz 
Organisten: Thomas Beck, Dennis Rose 
 

 

So 6. Juli  
Ludorf ∙ Vipperow ∙ Priborn  
Organisten: Christiane Drese, Martin Hebert, Tim Pauls  
 
 

So 20. Juli  
Mölln ∙ Kastorf ∙ Rosenow  
Organisten: Brita Möller, Friedrich Drese, 
Trompete/Flügelhorn: Ellen Creutzburg 

 

K L A N G B A D E N 
 

30 min Orgelmusik in der Georgenkirche 
 

dienstags 12 Uhr 
 

an der Lütkemüller-Orgel von 1856/2024 spielen 
 

17. Juni Christiane Drese ∙ 24. Juni Lukas Storch ∙ 
1. Juli Martin Ohse ∙ 8. Juli Friedrich Drese ∙ 15. Juli 

Tobias Brommann mit dem Collegium Canticum 
Neubrandenburg und der Dienstagskantorei Waren 

(Müritz) ∙ 22. Juli Dennis Rose ∙ 29. Juli Christiane 
Drese  ∙ 5. August Martin Hebert  ∙ 12. August Falk 
Schneppat ∙ 19. August Brita Möller ∙ 26. August 

Christiane Drese ∙ 2. September Jack Day ∙ 9. Sep-
tember Christiane Drese 
 

S O M M E R K O N Z E R T E  
St. Marien ∙ St. Georgen ∙ Heilig-Kreuz 

Donnerstags, 19.30 Uhr, im Juli und August 
 

Do 3. Juli, 19.30 Uhr, Heilig-Kreuz 

Mit Bedacht - Besonderes für Streichtrio 
Musiker der Neubrandenburger Philharmonie: Carla Prestin-
Koch (Violine), Christine von der Groeben (Viola), Reinhard 
Bellmann (Violoncello) 
 

Do 10. Juli, 19.30 Uhr, St. Marien 

Musik aus Sächsischen Schlosskirchen 
mit Werken von Bach, Krebs, Hertel, Tag u.a. 

Barockensemble CONCERT ROYAL Köln 
Karla Schröter (Barockoboe), Willi Kronenberg (Orgel) 
 

Do 17 Juli, 19.30 Uhr, St. Georgen 

klezmer high life 
MISCHPOKE - die Hamburger Klezmerband 
 

Do 24. Juli, 19.30 Uhr, Heilig-Kreuz 

Heitere Melancholien für Violine und Orgel 
DUO FIDELICI: Judith Oppel (Violine), Matthias Bönner (Orgel) 
 

Do 31. Juli, 19.30 Uhr, St. Marien 

Reise durch die Zeit mit Trompete und Orgel 
Norman Mahlau (Trompete), Christiane Drese (Orgel) 
 

Do 7. August, 19.30 Uhr, St. Georgen 

Schwester Mond und die Sterne 
La Villanella Basel - Ensemble für Alte Musik: Kathleen Danke 
(Sopran), Claudia Nauheim (Blockflöte), Irene Klein (Viola da 
Gamba), Mechthild Winter (Virginal/Orgel) 
 

Do 14. August, 19.30 Uhr, Heilig-Kreuz  

O Mensch, lerne tanzen (Augustinus) 
Falk Zenker (Gitarre & Live Looping) 
Christine Honikel (intuitiver Tanz) 
 

Do 21. August, 19.30 Uhr, St. Marien 

Geistliche Chormusik 
mit dem Ensemble der Klosterkirche Guben 
 

Do 28. August, 19.30 Uhr, St. Georgen 

I Believe 
Werke von Albinoni, Bach, Guilmant, Beethoven und Filmmusik 

Brita Lenke (Violine), Christian Wiebeck (Orgel) 
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Z U M  M I T S I N G E N  
 
 

KANTATE zum MITSINGEN  

am 21. und 22. Juni 

im Rahmen der Warener Musiktage 
 

Das Projekt „Kantate zum Mitsingen“ möchte wie-
der verschiedenste Menschen in der Freude an der 

Musik und am Singen zusammenbringen. Im Mit-
telpunkt steht in diesem Jahr die Bach-Kantate 

"Der Herr ist mein getreuer Hirt" BWV 112. Jo-
hann Sebastian Bach legt darin seiner Musik den 
23. Psalm zu Grunde. Durch Jahrhunderte haben 

diese Worte Menschen durch Freud und Leid ge-
tragen. Heute ist dieser Psalm einer der bekann-

testen Bibeltexte – wohl auch, weil er so kraftvoll 
von Gottvertrauen, Zuversicht und Bewahrung im 
„finsteren Tal“ spricht. 
 

Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich zur Probe 

am Samstag, dem 21. Juni, von 9.30 bis 13 Uhr 
in der Aula des Wossidlo-Gymnasiums eingela-

den. Die Dienstagskantorei St. Georgen und das 
Vocalensemble St. Marien haben "vorgeprobt" - 
so fällt das Einstimmen leichter.  
 

Auf Wunsch senden wir vorher die Noten zu. Wer 
vorher mit proben möchte, kann auch zu den Pro-
ben der Dienstagskantorei dienstags von 10 bis 

11.30 Uhr ins Schmetterlingshaus in der Bonho-
effer Str. 6 kommen. 
 

Im Kantaten-Gottesdienst am Sonntag, dem 22. 

Juni, erklingt dann um 10 Uhr in der Georgenkir-
che die ganze Kantate "Der Herr ist mein getreuer 
Hirt" mit dem Mitsinge-Chor, den Solisten Corne-

lia Kieschnik (Alt) und Mario Wagner (Bass) und 
dem Kantatenorchester St. Georgen. 
 

→ Sa 21. Juni, 9.30 - 13 Uhr Mitsingprobe in der 

Aula des R. Wossidlo-Gymnasiums 

Anmeldung zum Mitsingen bis 19.6. per Mail an 
musik@stgeorgen-waren.de 
 

→ So 22. Juni, 10 Uhr Kantaten-Gottesdienst 
in der Georgenkirche mit der Bach-Kantate "Der 
Herr ist mein getreuer Hirt" BWV 112 

 
Sa 12. Juli, 15.30 Uhr, Georgenkirche 

Sommar Sång 
 

Sommar Sång ist von der schwedischen Art des 
Gemeindesingens inspiriert. Alle singen mit vom 
Orgelklang getragen „Lobe den Herren“, „Wer nur 

den lieben Gott lässt walten“ u.v.a.m. Im Som-
mer-Singen wird aus vielen Stimmen – ein Klang! 

 
 

 

S I N G E N und M U S I Z I E R E N 

in Gemeinschaft 
 
 

Georgen-Singschule: 
 
 

▪ Kleiner Kinderchor (Kl. 1-2) Di 14-14.45 Uhr 

  Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 
 

▪ Großer Kinderchor (ab Kl. 3) Di 15-16 Uhr 

  Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 
 

▪ Jugendkantorei (ab Kl. 5) Mo 15.30-17 Uhr 
  Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

 

 

Kinderchorwochenende in Loppin März 2025 
 

Kantatenchor  Mo 19.15-21.30 Uhr 

Aula des Wossidlo-Gymnasiums, Güstrower Str. 11 
 

Vocalensemble St. Marien  Mo 19.30-21 Uhr 

Gemeindehaus, Unterwallstr. 21 
 
 

Dienstagskantorei  Di 10-11.30 Uhr 

Schmetterlingshaus, Bonhoeffer-Str. 6 
 

 

Flötenkreis St. Georgen  Di 15.30-17 Uhr 

Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 
 

Bläserkreis St. Georgen  Fr 17-18 Uhr 

Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 
 

 

Posaunenchor St. Marien 
Gemeindehaus, Unterwallstr. 21 

Mi 18.00 Uhr WWW 
 18.30 Uhr Chor A + B 

Fr 17.00 Uhr Anfänger/Jungbläser 
 18.30 Uhr Chor C 

 

 
 

Kontakt 
 

KMD Christiane Drese Tel.: 0162-6180400 

musik@stgeorgen-waren.de 
 

Flötenkreis St. Georgen: Annette Büdke 

Tel.: 03991-7783081, abuewa@freenet.de 
 

Bläserkreis St. Georgen: Lothar Wille Tel.: 0176-82444838 
 

Posaunenchor St. Marien: Ralf Mahlau Tel.: 03991-665944 
 

Bläseranfänger, Jungbläser St. Marien: 

Prof. Dr. Kathrin Mahlau Tel.: 0173-9622196 

 

mailto:musik@stgeorgen-waren.de
https://3c.web.de/mail/client/mail/mailto;jsessionid=7ADB1660F4984D9B81C1EB49B7766EA7-n1.bs33a?to=musik%40stgeorgen-waren.de
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Familien - Treff am Nachmittag 
 

mittwochs von 15 – 17 Uhr im Gemeindehaus, 

Güstrower Str. 18; Termine: 28.5.; 25.6.; 16.7.25 

Zeit zum Erzählen und Austausch, spielen, basteln, 

miteinander Kaffeetrinken und eine interaktive Geschichte 

erwarten euch! 

Herzliche Einladung an Eltern und Großeltern mit 

Kindern vom Baby bis ins Grundschulalter! 

Kontakt: Christina Schmidt,  03991-7798136 

Email: christina_schmidt_2016@web.de 
 

Familientreffen 

mit Mini – Gottesdienst 
 

Dieses Angebot richtet sich an 

Kinder im Alter von 0-7 Jahren, ältere Geschwisterkinder, 

an Eltern, Großeltern und Paten. Nach dem Ankommen 

feiern wir gemeinsam einen  

Mini-Gottesdienst, danach stehen Spielen und Kreativzeit 

für die Kinder sowie ein gemeinsamer Austausch im 

Vordergrund. 

Gebäck oder Obst für ein Nachmittagssnack kann gern 

mitgebracht werden. Wir treffen uns regelmäßig an jedem 

ersten Mittwoch des Monats um 15.30 Uhr im 

Gemeindehaus der Mariengemeinde (Unterwallstraße 21).  

Der nächste Termin ist der 07. Mai 2025 

Alle weiteren Termine:  

04. Juni / 02. Juli / 03. September / 01. Oktober / 

05. November / 03. Dezember 2025 
 

Christenlehre/ Kindergruppen  
 

Getaufte und nicht getaufte Kinder 

sind herzlich zur Christenlehre, 

Bibelentdecker und zum Kindertreff 

eingeladen. Dies ist kein 

Religionsunterricht. Wir wollen uns 

auf spielerische Weise dem Glauben 

nähern und Gemeinschaft 

zusammen erleben.  

Ich freue mich auf euch! 

Uta Lück  
 

Kindertreff für Kinder der 1. – 4. Klasse  
im Schmetterlingshaus Bonhoefferstr. 6, Waren- West 
jeden Montag, 15.00 – 16.00 Uhr, mit Christina Schmidt,  
Hortkinder werden abgeholt.  
 

Bibelentdecker für Kinder der 1. – 6. Klasse: 
Gemeindehaus St. Marien Unterwallstr. 21 

jeden Montag, von 15.00 – 16.00 Uhr 
 

Bibelentdecker für Kinder der 1. – 4. Klasse: 
Grundschule Kargow jeden Dienstag,  

von 12.45 - 13.30 Uhr 
 

Christenlehre für Kinder der 1.-4. Klasse: 
jeden Donnerstag, von 14.30 - 15.30 Uhr, in der Arche 

Schule, hinteres Gebäude 

 

 

 

 

 

 

Flötenkreis St. Georgen 
 

immer dienstags von 16.15 - 17.15 Uhr im 
Gemeindehaus, Güstrower Str. 18 und  
nach Absprache 
Kontakt:  
A. Büdke,  03991-7783081 

Email: abuewa@freenet.de 
 

Kinderkirche – Die Stunde unterm 

Regenbogen 
 

Die nächste Stunde unterm Regenbogen findet am   

15.06.2025 um 11.30 Uhr in Marienkirche statt. Kinder 

mit und ohne Eltern sind herzlich 

willkommen! Anschließend gibt 

es für alle, die möchten ein 

Nudelessen im Gemeindehaus 

Unterwallstr. 21 

 

PFADFINDER  
Stamm Wanderfalke Waren 
 

Wölflinge (4 – 10 Jahre) 

Meute Eisvogel 

2x im Monat, freitags 16 - 18 Uhr, 

Termine: 13.6.; 27.6.; 11.7.; 25.7.  

 

Pfadfinder (ab 11 Jahre),  

Sippe Fischadler  

2x im Monat, freitags 16 - 18 Uhr, 

Termine: 13.6.; 27.6.; 11.7.; 25.7. 

Alle Gruppen treffen sich am Pfadfinderraum/Hof, 

Gemeindehaus Güstrower Str. 18.  
 

3.-9.8.  Sommerlager 
 

Weitere Informationen bei Kirsten Deike,  

 0157-54153014 oder kdeike68@gmail.com 

 

Jugendabend 
 

Alle Jugendlichen die Lust und Laune haben, sind herzlich 

eingeladen zu den Jugendabenden:  
 

 Leute treffen  

 essen & trinken 

 Spaß haben  

 Neues probieren 

 Auf’n Punkt kommen 
 

 

 06. Juni 2025 

 12. September 2025 

 07. November 2025 
 

Eure Gemeindepädagogin Uta Lück 

 
Jugendtreff Ü14 
 

Dienstags um 17.00 Uhr treffen sich Jugendliche im 

Küsterhaus Alter Markt 14. Es ist Zeit zum Reden, Spielen, 

Musik hören und gemeinsamen Essen.  

Die Jugendlichen organisieren diese Treffen selbstständig. 

Kontakt über Pastorin Anja Lünert  03991 732504 
 

um 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus  

(Unterwallstr. 21) 

mailto:abuewa@freenet.de
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Rückblick 
 

Es darf sich nie wiederholen 
17 Konfirmanden und Konfirmandinnen hatten sich kürz-

lich mit Pastorin Anja Lünert und Gemeindepädagogin Uta 

Lück auf den Weg gemacht, um eine Exkursion zum ehe-

maligen KZ Ravensbrück nahe Fürstenberg zu unterneh-

men. Ein dunkles Kapitel deutscher Geschichte nachvoll-

ziehbar zu machen, sollte Anliegen sein. „Mir persönlich 

ist es wichtig, den Jugendlichen auch diesen Teil unserer 

Geschichte nahe zu bringen,“ erklärte uns Gemeindepä-

dagogin Uta Lück. Schließlich soll der Konfirmandenunter-

richt auch Wissen vermitteln. Eine Mitarbeiterin führte die 

Jugendlichen durch die Gedenkstätte und nahm sich Zeit 

für ihre Fragen. Sehr betroffen und ganz still zeigten sich 

die jungen Leute von dem Ungeheuerlichen, das Men-

schen angetan wurde. „Wie konnten ganz einfache Men-

schen sich zu Aufseherinnen ausbilden lassen, um Men-

schen zu quälen oder sogar zu töten? Was damals passiert 

ist, darf sich nie wiederholen,“ mahnt Uta Lück. „Gerade 

die Jugendlichen sollten ganz genau hinschauen und hin-

hören, um sich eine eigene Meinung zu bilden und für 

diese auch einzustehen.“ Im Vorfeld wurde bereits ge-

meinsam der Film „Die Zuflucht“ geschaut. Zwei Schwes-

tern sind für ihren Mut, jüdische Frauen zu verstecken, 

mit Lagerhaft im KZ Ravensbrück bestraft worden. Ihr 

Glaube hat ihnen in der schweren Zeit geholfen. 

Elke Renner 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

Ausblick 
 

Kirchenentdecker St. Marien 
Das Projekt für alle Vorschulkinder und 

Erstklässler 
Hast du Lust, einige Kirchen zu erforschen und in Ecken 

zu schauen, in die ganz viele Gottesdienstbesucher noch 

nie gesehen haben, die Orgel auszuprobieren, den Turm 

zu besteigen und vieles mehr? Dann werde ein 

Kirchenentdecker! Außerdem warten spannende biblische 

Geschichten auf dich. Wir freuen uns, wenn du dabei bist! 
 

Jeweils:  16:15 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag: 05.06., 12.06., 19.06., 26.06., 03.07., 

Familiengottesdienst mit Ehrung der Kirchenentdecker 

am 06.07.2025 um 9:30 Uhr in der Kirche zu St. 

Marien 

 
 

 

Kinderferienfreizeit in Hohen Mistorf 
Liebe Kinder! 

Die Kirchengemeinden Malchin / Hohen Mistorf und Waren 

St. Marien führen vom 27. Juli bis 01. August 2025 (1. 

Ferienwoche) eine Kinderfreizeit für 6- bis 13- jährige 

durch. Eine Woche lang werden wir auf dem Pfarrgelände 

in Hohen Mistorf gemeinsam in Zelten leben. Dazu ist eure 

Kreativität gefragt: Singen, Schauspielern, Basteln, Kos-

tüme herstellen und noch mehr. Außerdem gibt es viel 

Spielzeit und Überraschungen. Mit dabei sind auch wieder 

Jugendliche aus unseren Gemeinden. Habt ihr Lust? Dann 

fragt eure Eltern um Erlaubnis. Wenn sie einverstanden  

sind, meldet euch im Gemeindebüro der Mariengemeinde 

bis zum 10. Juli 2025 an. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Ein Unkostenbeitrag von 45 € ist zu entrichten, der vor 

Ort gezahlt wird. Teilt uns bitte mit, ob ihr ein Zelt mit-

bringen könnt und wie viele Kinder in dem Zelt schlafen 

können. Wir freuen uns auf euch!  

Kontakt: Uta Lück  0172 3279299 oder  

E-Mail: Uta.lueck@elkm.de 
 

 
 

Kinderwoche in den Sommerferien 2025 
5. Ferienwoche im Gemeindehaus  

St. Marien Waren (Müritz) zusammen mit dem Hort 

der Arche Schule 

Von Montag bis Freitag (25. - 29.08.2025) täglich 

von 7.30 - 16.00 Uhr laden wir herzlich zur Kinderwo-

che zum Thema „Ritter“ ein! Von Donnerstag zu Freitag 

werden wir im Gemeindehaus gemeinsam die Nacht ver-

bringen. Am Donnerstag wird es ab 14:00 Uhr ein Ab-

schlussfest geben.  

Wo?   im Gemeindehaus St. Marien Unterwallstr. 21 

Wer?  Kinder der 1. – 6. Klasse aus allen Schulen und 

 Kirchengemeinden der Stadt 

Was?  Täglich gibt es ein buntes Programm. 

Anmeldung:  bei Uta Lück und im Hort der Arche 

Schule 

Kosten: 40 € pro Kind  

Vorbereitungsteam & Ansprechpartner: Uta Lück 

und Nancy Wuttig  
 

Erntedank mit Familien 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 

Sonntag, 28.9. um 9.30 Uhr in der Marienkirche. Wir 

freuen uns auf die Kinder und Eltern der Evangelischen 

Kita „Noahs kleine Strolche“. 

mailto:Uta.lueck@elkm.de
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Aus unseren KIRCHENBÜCHERN Stand 6.5.2025 
 

Getauft wurde: 

Hanna Möller         Waren (Müritz) 
 

„Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt 

und bestimmt, dass ihr hingeht und Frucht bringt und eure 

Frucht bleibt.“        Johannes 15,16 
 

Getraut wurden: 

Dirk und Kathrin Kuchenbecker, geb. Röwe 

Paul und Betty Gille, geb. Krage 
 

„Wo du hingehst, da will ich auch hingehen, wo du bleibst, 

da bleibe ich auch“              Ruth 1, 16a 
 

Beerdigt wurden: 

Günter Wagner       87 Jahre 

Marie-Luise Siebold, geb. Quandt    98 Jahre 

Udo Schulz       82 Jahre 

Joachim Stegemann      82 Jahre 
 

„Und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und 

der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid, noch Geschrei 

noch Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist 

vergangen. Und der auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich 

mache alles neu!“    Offenbarung 21,4 

 

Bibelgesprächskreis 
Am Dienstag, 24.6. und 26.8., trifft sich jeweils um 

19.00 Uhr der Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus in 

der Unterwallstraße. Im gemeinsamen Gespräch wollen wir 

über Texte der Bibel nachdenken und überlegen, was diese 

so alten Worte mit unserem Leben heute im 21. 

Jahrhundert zu tun haben können. Es ist schon verblüffend, 

wie ähnlich die Lebenserfahrungen der Menschen damals 

manchmal den unseren sind. Im besten Fall finden auch wir 

in den Geschichten der Bibel Halt und Orientierung. Alle 

Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.  
 

Blaukreuz-Gruppe 
„… ich will Hilfe schaffen dem, der sich danach sehnt.“ 

Psalm 12,6 

Sucht betrifft nicht nur die Betroffenen selbst, sondern auch 

ihre Angehörigen und Freunde. Unsere Blaukreuz-Gruppe 

bietet einen geschützten Sucht-Freiraum, in dem jeder 

willkommen ist – ob suchtkrank, betroffen oder einfach 

interessiert. Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Monat 

um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, Unterwallstraße 21. 

(Im Juli ist Sommerpause.) 

In einer offenen und vertrauensvollen Atmosphäre wollen 

wir miteinander ins Gespräch kommen, einander Mut 

machen und neue Perspektiven entdecken. 

Herzliche Einladung – wir freuen uns auf Sie! 

 

SENIORENTREFF 
Am Mittwoch, 11.6.; 9.7. und 13.8. laden wir um 14.00 

Uhr zum Seniorentreff in unser Gemeindehaus in der 

Unterwallstraße ein. Wir wollen miteinander essen und 

trinken, erzählen und über ein kleines Thema ins 

Nachdenken kommen. Bitte melden Sie sich im 

Gemeindebüro an.  03991 635727 

 

 

 

„Impulse für Geist und Seele“ – 
Frauenfrühstücksrunde 

An jedem 2. Dienstag des 

Monats treffen sich Frauen 

von 9.00 bis 11.00 Uhr im 

Gemeindehaus in der 

Unterwallstraße zum 

gemeinsamen Frühstück. 

Wir tauschen uns in guter 

Gemeinschaft  

über inspirierende, biblische und herausfordernde Themen 

aus. Herzliche Einladung! Die nächsten Termine sind 10.6.; 

dann Sommerpause; 9.9.. Ansprechpartnerinnen sind 

Renate Kaps und Christina Konradt   03991 635727. 

 

Kreativ-TREFF 
Der Kreativ-Treff ist 

ein Treffpunkt für Jung und 

Alt zum gemeinsamen 

kreativen Austausch. Der 

Kreativ-Treff versteht sich 

als ein offenes Angebot zum 

Nähen, Stricken oder 

Basteln. Jede/r gestaltet 

ihr/sein individuelles 

Projekt. Wir treffen uns an 

jedem ersten Montag 

(2.6.; dann Sommerpause; 1.9.) im Monat von 18 bis 

20 Uhr im Gemeindehaus in der Unterwallstr. 21.  

Mitzubringen ist alles, was für das eigene Projekt benötigt 

wird (Nähmaschine, Näh- und Strickutensilien usw.). 

Ansprechpartnerinnen sind Karin Schüler und Kati Lohmann  

 03991 635727 
 

 

 

 
 

 
 
 

 

        St. Marien feiert – 

SOMMERFEST 
       am Samstag, 28. Juni 2025 

 

17.00 Uhr Sommerliche 

Bläsermusik mit dem 

Posaunenchor St. Marien  
 

Im Anschluss an die Bläsermusik wird es im Garten des 

Gemeindehauses ein Programm für Kinder und Erwachsene 

geben. Lassen Sie sich überraschen! Nach dem Abendessen 

ist Zeit zum geselligen Beisammensein bei Livemusik mit 

Milan Augustiani und Lagerfeuer. Lassen Sie sich einladen! 

Feiern Sie mit uns und lassen Sie uns gemeinsam das Leben 

genießen! Für das kalte Buffet freuen wir uns über Salate 

und anderes. 
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Ausstellung Marienkirche 
„Die spektakuläre Schönheit  

der Schöpfung“ 
Kunstwerke können Fenster zu neuen, bisher unbekannten 

Ansichten der Welt werden. Meine Bilder sollen solche 

Fenster sein. Mit meinen Werken möchte ich den Betrach-

terinnen und Betrachtern Ein- und Ausblicke in die uns 

umgebende Schöpfung und die spirituelle Dimension un-

seres Seins vor Augen führen. Ich wünsche mir, dass Men-

schen gerade in diesen so schwierigen Zeiten durch meine 

Werke gestärkt und erfreut werden können. 

Christoph Ludewig, Ankershagen 
 

 
„Säulen der Schöpfung“ Christoph Ludewig 

 

Sommerglockenspiel in der Marienkirche 

Wir sammeln für neue Glocken 
(„C“ und „D“)! 

Am Sonnabend, den 31. Mai startet um 11.40 Uhr unser 

diesjähriges „Sommerglockenspiel“. An jedem Sonnabend 

vom 31. Mai bis zum 20. September wird es auch in diesem 

Jahr jeweils 11.40 Uhr ein kleines Glockenspielkonzert vom 

Turm unserer Marienkirche geben. Dabei werden Volkslieder 

als auch geistliche Lieder erklingen, die von Warener Musi-

kern gespielt werden. Der Eintritt ist frei, über Spenden für 

zwei neue Glocken freuen wir uns! 

 

Hörspielsaison 2025 
in der Hörspielkirche Federow  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Freitag, 4. Juli 2025 um 18 Uhr startet die diesjährige 

Hörspielsaison in der Hörspielkirche Federow. Mit Hörspielen 

des öffentlichen Rundfunks (WDR und BR) und aus der Ei-

genproduktion des „Medientreckers“, einer Einrichtung der 

Medienanstalt M-V gibt es auch in diesem Jahr wieder ein 

abwechslungsreiches Programm. Jeweils mittwochs und 

donnerstags werden um 15.00 Uhr Hörspiele für Kinder und 

um 16.00 Uhr Hörspiele für Erwachsene aufgeführt. Die Kri-

mihörspiele der „Blauen Stunde“ am Mittwoch um 19.30 Uhr 

sind dann noch einmal etwas Besonderes und nicht nur für 

eingefleischte Hörspielfans. 

Darüber hinaus gibt es folgende besondere Freitagveranstal-

tungen – jeweils um 18.00 Uhr: 

4. Juli: Eröffnungsveranstaltung - Eine heiter-besinnliche 

Plauderei in Prosa und Lyrik mit den „Müritzer Schreibfe-

dern“, musikalisch umrahmt von Michael Hausburg 

11. Juli: „So viel Anfang war nie“ – Notizen aus der ostdeut-

schen Provinz Lesung mit Christhard Laepple. Ein Autor, der 

das kleine Dorf Herzdorf bis nach New York tragen konnte, 

freut sich, diese Geschichte in Federow vorzustellen. Eine 

wahre Geschichte über den Zauber des Anfangs und was da-

raus wurde. 

1. August: Gertud Piontek erzählt „NÄGENKLAUK" und an-

dere plattdeutsche Geschichten und Gedichte von Wolfgang 

Mahnke. „Mit Charm, Witz und Ironie, manchmal auch mit 

Wehmut und leisen Tönen, aber immer mit sehr viel Liebe 

zum Menschen, erzählt Wolfgang Mahnke", so wird sein 

plattdeutsches, literarisches Wirken bezeichnet. 

22. August: Kleines Jazzkonzert – feiner Vocal-Jazz mit 

Sandra Weckert (Gesang und Saxophon) und Band  

29. August: Abschlussveranstaltung 

Kinderbuchlesung auch für Erwachsene mit Ines Wittenburg 
 

Das detaillierte Programm und nähere Informationen finden 

Sie zu gegebener Zeit auf der Homepage unserer Kirchen-

gemeinde: www.waren-marien.de.  

Änderungen bleiben vorbehalten. 
 

Familiengottesdienst  
zum Ende des Schuljahres 

Am Sonntag, den 6. Juli laden wir um 9.30 Uhr herzlich zu 

einem Familiengottesdienst zum Ende des Schuljahres in un-

sere Marienkirche ein. In diesem Gottesdienst werden die dies-

jährigen Kirchenentdecker geehrt und eine Kirchenälteste wird 

aus ihrem Amt verabschiedet. Im Anschluss an diesen Gottes-

dienst sind Sie herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen. 
 

 

Nach den Sommerferien beginnt  
ein neuer Konfirmandenkurs 

Und dazu laden wir alle Jugendlichen der neuen 7. Klasse 

herzlich ein. Gemeinsam wollen wir uns den großen Fragen 

des Lebens stellen und nach Antworten des christlichen 

Glaubens suchen. Wir treffen uns dienstags um 16.00 Uhr 

im Gemeindehaus in der Unterwallstraße 21. Wer einfach 

erst mal nur unverbindlich „reinschnuppern“ möchte, ist 

ebenso herzlich willkommen. Näheres dazu kannst Du bei 

Pastorin Anja Lünert  03991 732504; E-Mail: waren-

georgen@elkm.de  

oder bei Pastor Marcus Wenzel  03991 635723;  

E-Mail: waren-marien@elkm.de erfragen. 

 

http://www.waren-marien.de/
mailto:waren-georgen@elkm.de
mailto:waren-georgen@elkm.de
mailto:waren-marien@elkm.de
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AUS DEN KIRCHENBÜCHERN 
 

 
begraben wurden  

Adele Nachtigall, geb. Briesemeister  
       82 Jahre 

Benno Kruse          75 Jahre 
 

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst, 
ich habe dich bei deinem Namen gerufen,  

du bist mein.    
Jesaja 43,2 

 
 

G E M E I N D E G R U P P E N / 

E I N L A D U N G E N   /   A N G E B O T E 
 

Gesprächskreis 60+  
immer mittwochs von 15-17 Uhr im Gemein-
dehaus Güstrower Str. 18   

Termine: 11. Juni (findet nicht am 18. 
Juni statt!), 9. Juli, Sommerpause im 

August 
 

Malen und Zeichnen mit Frau Rößler 
Achtung: nicht mehr montags, sondern 

mittwochs ab 18 Uhr im Gemeindehaus 
(Güstrower Str. 18) 
Termine: 11.6., 25.6., 9.7., 23.7., 6.8., 

20.8., 3.9. 
Terminverschiebungen sind möglich, da-

rum melden Sie sich bitte an, bevor sie 
zum ersten Mal kommen!  

Tel.- Nr.: 0157 3 24 10 886 
 

 
 

Das Predigtgespräch 
Bedacht werden die Predigttexte für einen der 

folgenden Sonntage oder theologische Texte.  
Termine: dienstags, 17.6. und 8.7., 19 
Uhr, Gemeindehaus (Güstrower Str. 18), im 

August ist Sommer- und Urlaubspause 

 

Stadtführung für Kirchenöffner 

Gar nicht selten stellen die Besucherinnen 
oder Besucher unserer Kirchen Fragen, die 
über die Kirchgebäude hinausgehen. In die-

sem Jahr ist daher für alle ehrenamtlichen 
Kirchenöffnerinnen und Kirchenöffner eine 

Stadtführung mit Herrn Rößler geplant.  
Termin ist Montag, der 2. Juni. Die Füh-
rung beginnt um 15.30 Uhr, Treffpunkt 

ist der Alte Markt vor unserem Küster-
haus. 
 
 

Neues aus Klink 
 

Der Glockenturm in der Dorfkirche Klink 
wurde von der Zimmerei Hartig aus Lansen 

erneuert und konnte am 27. April 2025 wie-
der in Gebrauch genommen werden.  
Damit konnten wir ein erstes Projekt ver-

wirklichen, seit dieser Gemeindeteil zur 
Georgengemeinde Waren gehört. 

 
Daneben hat sich Ehepaar Wünsch darum 

gekümmert, dass die Elektrik im Wesentli-
chen erneuert wurde. Vieles konnte hier un-

ter Begleitung der Firma Zimmermann von 
Herrn Wünsch in Eigenarbeit geleistet wer-

den. Ein riesiges Dankeschön. Diese Arbei-
ten waren dingend notwendig, denn die Lei-

tungen waren wirklich schon sehr alt. 
 
 

 
Foto: Stephan Fischer 

 

 
Ein Thema, das immer wieder für Verwir-

rung gesorgt hat, ist das sonntägliche Par-
ken von Autos. Die neuen Parkvorschriften 

innerhalb der Kommune Klink sind für Got-
tesdienstbesuchende wenig einladend. Bür-
germeister Beckmann hat zugesichert, dass 

hier für die Gottesdienstzeiten Lösungen 
gefunden werden. 
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Sprengelbildung mit den Gemeinden 

Jabel und Kirch Grubenhagen 
 

Seit 2019 gehört das Gemeindegebiet Klink 

mit der Dorfkirche und dem Friedhof und ei-
nigen Dörfern zu unserer Georgengemeinde. 

Seitdem feiern wir dort regelmäßig Gottes-
dienste und es macht Freude, dann immer 

wieder auf gut gefüllte Bänke zu schauen. 
Viele Warener machen sich auf den Weg. Es 

ist in einer schönen Art familiär, so dass 
auch Kurgäste und Urlauber sich gut aufge-
hoben fühlen. Manchmal haben wir dort 

auch noch zum Kirchencafé unter den Bäu-
men gestanden. Am Sonntag nach Ostern 

konnten wir den erneuerten Glockenturm in 
Gebrauch nehmen. Klink gehört inzwischen 

sehr selbstverständlich zum Gemeindege-
biet. 
 

Jetzt stehen neue Veränderungen bevor. In 

den vergangenen Jahren ist die Kirchenge-
meinde von den Mitgliedern her kleiner ge-

worden. Es sind nicht nur die Austritte, die 
uns weniger werden lassen. Im Vergleich zu 

den Beisetzungen taufen wir sehr wenig, 
junge Menschen ziehen zum Studium weg. 

Die Synode hat neue Kriterien für die Stel-
lenverteilung beschlossen. Wir werden zu-
künftig weniger Mitarbeitende beschäftigen 

können. Bei uns in der Georgengemeinde 
betrifft es zunächst die Stelle der Gemeinde-

pädagogin, die nach dem Eintritt in den Ru-
hestand von Frau Büdke in der Form nicht 

besetzt werden wird. 
Zur Erhaltung anderer Stellen sind Zusam-

menschlüsse zwischen Gemeinden notwen-
dig. Es hat viele Gespräche zwischen den 

sechs Gemeinden nördlich der Müritz gege-
ben. Schon zum Jahreswechsel 2025/26 soll 

ein neuer Stellenplan in Kraft treten. Bis 
2032 werden weitere Zusammenschlüsse 

notwendig sein. Das fordert uns als Gemein-
den, näher zusammenzurücken und auszu-

halten, dass sich Gemeindeleben verändert, 
manches nicht mehr geleistet werden kann. 
 

Das Profil unserer Georgengemeinde ist 
stark durch die Kirchenmusik geprägt. Musi-

kalische Gottesdienste und Konzerte, das 
Singen der Chöre und die musikalische Aus-

bildung sind aus unseren Räumen nicht weg-
zudenken. Es war uns wichtig, dass dem 

weiterhin Raum gegeben wird. Ob wir die 
Kirchenmusikerstelle auch über 2032 hinaus 

erhalten können, wissen wir nicht. An ande-
ren Stellen ist bereits klar, dass wir Abstri-

che machen müssen oder Arbeit neu und an-
ders verteilen werden. 
 

Der Kirchengemeinderat hat in seiner Sit-

zung am 23. April 2025 beschlossen, einen 
Sprengel mit den beiden Gemeinden Jabel 
und Kirch Grubenhagen zu bilden. Nach ei-

ner Phase des Annäherns und Kennenler-
nens werden wir uns in diesem Gebiet die 

Pfarrstelle teilen, sobald Pastor Schur in den 
Ruhestand eintritt. 

Diese Veränderungen werden vor allem für 
die Gemeinden Jabel und Kirch Grubenha-

gen aber auch für uns selbst schmerzhaft 
sein. Ich gehöre nicht zu den Menschen, die 

da von Aufbruchstimmung reden oder Chan-
cen beschwören. Aber die Erfahrungen in 

und mit dem Gemeindegebiet Klink zeigen 
auch, dass es schön sein kann, sich auf neue 

Räume einzulassen. Es ist auch ein Reich-
tum, der uns gegenseitig zufällt. 
 

 

 
Kirche in Jabel, Foto: Anja Lünert 

 

Am Sonntag Trinitatis feiern wir auch in 
diesem Jahr wieder Gottesdienst mit den 

Gemeinden Jabel und Kirch Grubenhagen. 
Das anschließende Mitbring-Picknick ist 

immer ein guter Anlass, ins Gespräch zu 
kommen und sich besser kennenzulernen. 

Ihre Pastorin Anja Lünert 
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Beratungsstellen und Hilfsangebote 

 
 

Telefonseelsorge (der Anruf ist kostenfrei):  

 0800-1110111 | 0800-1110222 | 116 123 

per E-Mail / Chat: online.telefonseelsorge.de  

Nummer gegen Kummer: Kinder- und Jugend-

telefon (anonym und kostenfrei): 116 111 

Klara – Diakonie-Beratungsstelle bei häuslicher 

Gewalt,  03991 165111 | 633889,  

klara@diakonie-malchin.de  

Schuldnerberatung / Perspektive e.V.,  

 03991 6734225, sib@perspektive-waren.de 

 

Suchtberatungsstelle,  

 03991 664380,  

sb-waren@suchthilfe-mv.de 

 

Warener Tafel für die Müritz-Region,  

03991 665 847, info@warener-tafel.de 

 

Psychologische Beratungsstelle, 

 039931 55341,  

beratungsstelle-roebel@diakonie-stargard.de 

 

 

 
Verantwortlich für den Inhalt dieser Ausgabe: 
Anja Lünert, Marcus Wenzel, Christiane Drese,  

Uta Lück, Kathleen Achner, Kati Lohmann 
Druck: LINUS WITTICH Medien KG 

 

   St. Georgengemeinde 
    www.stgeorgen-waren.de 
    Güstrower Str. 18 
    17192 Waren (Müritz) 
    Tel: 03991-732504 

    waren-georgen@elkm.de 

Pastorin: 
 

Kantorin:  

 
 

Kinder und  

Familie: 
 
 

Küsteramt: 
 

 

 

 

Friedhof Klink: 
 

Gemeinde-

büro: 

 

 
 

Konto 

IBAN: 

BIC: 

Verwendung: 

Anja Lünert, 03991-7325-04  
 

Christiane Drese 

 03991-7325-06 
 

 

 

Christina Schmidt 

03991-7798136 

christina_schmidt_2016@web.de  
 

 

 

 

 

 

 

 0170 - 4933465 

 

Gemeindebüro,  03991-7325-04 
 

Kathleen Achner 

Dienstag und Donnerstag,  

9.30 – 12 Uhr, Güstrower Str. 18 

 03991-7325-04 
 

KKV Waren St. Georgen 

DE51 5206 0410 0005 0168 00 

GENODEF1EK1 

Verwendung nicht vergessen! 

 
 

   St. Mariengemeinde 
    www.stmarien.de 
     www.facebook.com/stmarienwaren 
    Mühlenstraße 13 
    17192 Waren (Müritz) 

    Tel: 03991-6357-23 und -27 
    waren-marien@elkm.de 

Pastor: 
 

 

Gemeinde-

pädagogin: 
 

 
 

 

Küster: 

 
 

Sekretärin:  
 

Gemeinde-

büro: 

 
 

Konto  

IBAN: 

BIC: 

Verwen-

dung: 

Marcus Wenzel 

 03991 6357-23  
 

 

Uta Lück 

 0172 3279299 

Uta.lueck@elkm.de 

 

Olaf Lück 

 0172 3849383  
 

Kati Lohmann 
 

Dienstag bis Freitag, 

9 bis 11.30 Uhr, Mühlenstraße 13 

 03991 6357-23 und -27 
 

KKR Mecklenburg Waren St. Marien  

DE74 5206 0410 4005 0502 00 

GENODEF1EK1 
 

Verwendung nicht vergessen! 

 

https://online.telefonseelsorge.de/
mailto:klara@diakonie-malchin.de
mailto:sib@perspektive-waren.de
mailto:sb-waren@suchthilfe-mv.de
mailto:info@warener-tafel.de
mailto:beratungsstelle-roebel@diakonie-stargard.de
http://www.stgeorgen-waren.de/
http://www.stmarien.de/

